
Sehr geehrte Damen und Herrren, liebe Mitglieder der Interessenvertretung für ältere 
Menschen, 

nachstehend erhalten Sie - in ungewohntem Format - die Niederschrift der 
Vollversammlung vom Donnerstag letzter Woche. Nach einem Totalabsturz meines 
Computers bin ich derzeit am Aufrüsten und hoffe alle gewohnten Möglichkeiten bald 
wieder in den Griff zu bekommen.  

Ungeachtet dessen war mir wichtig, Sie erneut zeitnahe zu informieren und schließlich 
kommt es ja bei einem Protokoll auf den Inhalt und weniger auf die Form an, meint 
zumindest der Schreiber dieser Zeilen.  

So gesehen bleibt mir nur noch - auch stellvertretend für den IV-Vorstand - Ihnen 
angenehme Ostertage zu wünschen, wie immer Sie diese gestalten, und in diesem 
Sinne Ihnen allerbeste Grüße zu widmen. 

Ihr Schriftführer der IV - Herr Rainer Kumme. 

_____ 

 

Protokoll  

Sitzung der Vollversammlung (VV) der Interessenvertretung für ältere Menschen in 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt (IV) am 3. April 2025 

im Neuen Rathaus in Darmstadt, Luisenplatz 5 A (hier: Raum "Graz", sog. 
Magistratssaal), um 15:32 Uhr - Ende 17:29 Uhr.  

 

Statistisches:  

Teilnehmer: 17 Mitglieder der Interessenvertretung - siehe Anwesenheitsliste (Anlage zu 
dem Original-Protokoll) und 2 Gäste - ebenfalls entsprechend der Anwesenheitsliste. 

> Die Kopie der Anwesenheitsliste ist – nach separatem Versand - Bestandteil dieses 
Protokolls. 

Entschuldigt sind 5 IV-Mitglieder, unentschuldigt fehlt 1 IV-Mitglied. Die Stellen von 4 
(bei insgesamt 8 nach städtischer Satzung vorgeschriebenen) delegierten IV-Mitgliedern 
sind nicht besetzt - siehe ebenfalls Anwesenheitsliste (Anlage wie oben).  

Durch die Sitzung führt Frau Ursula Schwarz als Vorsitzende des IV-Vorstands in 
Kooperation mit dem stellvertretenden Vorsitzenden, Herrn Gerhard Abendschein, 
entsprechend der am 21. März 2025 verschickten Einladung mit Tagesordnung sowie 
diversen Anlagen.  

 



TOP 1 - Eröffnung und Begrüßung  

Vor dem Einstieg in die eigentliche Tagesordnung begrüßt die IV-Vorsitzende die 
Mitglieder der Vollversammlung sowie die anwesenden Gäste zu der öffentlichen 
Sitzung.  

 

TOP 2 - Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Die IV-Vorsitzende stellt einerseits fest, dass die Einladung zu der heutigen 
Vollversamm-lung form- und fristgerecht erfolgte, andererseits, dass die 
Beschlussfähigkeit der VV gegeben ist. 

Vorgeschrieben ist bei städtischer Protokollführung, dass vorzeitiges Verlassen der 
Sitzungen zu dokumentieren ist. Zu dem heutigen Termin ist das nicht der Fall. 

 

TOP 3 - Beschlussfassung zur Tagesordnung - Ergänzung 

Entsprechend der Einladung und hier zu TOP 10 erfolgt die Abfrage bezüglich weiterer  

zu Beginn der VV festzulegender Punkte durch den stellvertretenden Vorsitzenden. Er 
stellt nach Abfrage wegen Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung fest, dass zu 
diesem Punkt lediglich - dem Vorschlag eines IV-Mitglieds folgend - ein Bericht über den 
Deutschen Seniorentag in Mannheim erfolgen soll. 

Weiterhin bestehen keine Anregungen oder Wünsche bezüglich Änderungen bzw. 
Ergänzungen, so wird diese erweiterte Tagesordnung - wie mit der Einladung 
vorgeschlagen und verschickt - durch die VV einstimmig bestätigt. 

 

TOP 4 - Genehmigung des Protokolls der VV am 28. Januar 2025 

Es erfolgen kein Rückfragen oder ergänzende Hinweise. In diesem Sinne wird das zur 
Abstimmung stehende Protokoll wie formuliert und verschickt einstimmig genehmigt. 

 

TOP 5 - Berichte des Vorstands (5.1.) und der Arbeitskreise (5.2.) 

a) Angesprochen wird die Fachkonferenz Altenhilfe am 18. März 2025. In diesem 
Zusammenhang wird unter anderem die Situation der Gehörlosen intensiv thematisiert. 
Hierzu gibt es eine Reihe von Wortmeldungen. 

 

b) Thema ist weiterhin die am 4. April 2025 in der Evangelischen Hochschule Darmstadt 
veranstaltete Fachtagung. Siehe auch TOP 7.  



 

c) Die für die IV-Mitglieder veranstaltete Führung durch die Ausstellung „4 - 3 - 2 -1 – 
Darmstadt“ auf der Mathildenhöhe am 15. April 2025 findet ebenfalls Erwähnung. 

 

d) Erweitert wird der IV-Terminplan um den sogenannten „Reservetermin“ 6. November 
2025: Von 14:30 – 16:00 Uhr wird hier das Magistratsmitglied Herr Klötzner den IV-
Mitgliedern Rede und Antwort stehen. Weitere Themen sind bei diesem Zeitrahmen 
nicht vorgesehen. 

 

e) Angestrebt wird auch ein Termin mit dem Magistratsmitglied Herrn Wandrey. Da 
diesem ein Besuch anlässlich der feststehenden IV-Vollversammlungs-Termine nicht 
möglich ist, wurde durch die Vorsitzende für diesen Besuch der 4. September 2025 als 
weiterer Sondertermin vereinbart.  

 

Das IV-Mitglied Herr Wilhelm Roth bietet sich an, ggf. durch persönlich Kontakte einen 
früheren Termin abzusprechen. So gesehen wird zunächst an dem 4. September 2025 
festgehalten – kommt es zu einem früheren Termin, soll dieser Anwendung finden. 

 

f) Der Ehrenamtstag 2025 findet am 28. Juni von 10:00 bis 15:00 Uhr am und um den 
Luisenplatz statt. Die IV wird mit einer Banner-Werbung präsent sein, die Damen Frau 
Gabriele Beckers und Frau Monika Müller stellen ihre Anwesenheit in Aussicht. 

 

g) Ein weiterer Termin steht mit dem 6. September 2025 und dem Seniorentag im 
„darmstadtium“ fest (10:00 – 16:00 Uhr). Im Verbund mit der Stadt zeigt hier die IV 
erneut Flagge. Ihre Teilnahme haben die IV-Mitglieder, die Damen Frau Doris Fröhlich 
und Frau Maria Arnoldt sowie Herr Gerhard Abendschein zugesagt.  

 

h) Ein Thema unter diesem TOP sind auch die öffentlichen IV-Sprechtage an jedem 1. 
Dienstag im Monat in der Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr in der Geschäftsstelle ... und 
kaum angenommen werden. Diesbezüglich bittet die IV um die Prüfung, diese 
Sprechtage zukünftig im neuen Bürgerforum (Ex-Hugendubel) am Luisenplatz anbieten 
zu können. Erneut wird die Bewerbung des Sprechtag-Angebots angeregt. 

 

i) Ausgiebig erörtert wird weiterhin das Thema Öffentliche Toiletten - hier auch 
rückblickend im Verbund mit der am 7. Februar 2025 erfolgten Begehung in der 



Innenstadt. Fest steht, dass hier weiterhin intensiver Handlungsbedarf gegeben ist – 
dies auch in Verbindung mit der Barrierefreiheit.  

 

j) Barrierefreiheit ist auch das Stichwort bezüglich der Nutzungsmöglichkeiten des 
neuen Sparkassen-Geldmobils, die in diesem Zusammenhang für nicht optimal 
angesehen wird. Gleichwohl gilt es festzuhalten, dass der jeweilige Fahrer angehalten 
ist, jede mögliche Unterstützung zu leisten. 

 

> Bei den letztgenannten Themen Toi und SK-Bus sind auch die Arbeitskreise Bauen und 
Soziales involviert. Dies gilt weiterhin und überleitend ebenfalls für die soziale Situation 
im Woogsviertel, zum Thema Babbelbänke und dem ÖPNV. 

 

k) Mit großem Interesse wird der Bericht über die Neuausrichtung der Vertriebsstruktur 
für Tarifprodukte (Initiativ-Antrag an den Hauptausschuss des DADINA-Fahrgastbeirats) 
verfolgt. Dieser war als Anlage zu der VV-Einladung mit verschickt worden. 
Erläuterungen von dem IV-Mitglied, Herrn Rehfeld, stellvertretend für den Arbeitskreis 
Mobilität, Stadtplanung, Bauen, sorgen für zusätzliche Transparenz.  

 

Erneut wirbt Herr Detlef Rehfeld als IV-Mitglied im Fahrgastbeirat um direkt an ihn 
gerichtete Erfahrungen und Erlebtes „aus dem realen ÖPNV-Leben“.  

 

l) Für den Haupt- und Finanzausschuss gibt IV-Mitglied Herr Dr. Dierk Molter ein 
umfassendes und detailliertes Bild der aktuellen fiskalischen Situation der Stadt. Als 
herausragend wird dabei unter anderem die Gefahr von drohenden Reduzierungen von 
Zuschüssen erwähnt. Sein Bericht löst in Sachen Haushaltssituation diverse 
Wortmeldungen mit früheren Erfahrungen, Gedankengängen, Meinungen und 
Forderungen aus. 

 

m) Positiv bewertet der Arbeitskreis Digitales das Gespräch mit dem 
Magistratsmitglied Herrn Klötzner, das für den AK neue Erkenntnisse erbrachte. Diese 
werden in weiteren Terminen vertieft und dann den IV-Mitgliedern zur Kenntnis gegeben. 

 

n) An dieser Stelle berichtet Herr Gerhard Abendschein über den Sachstand der 
Arbeitsgruppe INTERNET und die Reflektion sowie Erfahrungen durch die IV-Mitglieder. 
Teilweise gab es (wohl) Probleme beim Zugriff. Solche sind bitte unmittelbar an Herrn 



Abendschein „zu melden“. Gleichwohl erfolgt ein eindeutiges JA zum neuerlichen 
„Testbetrieb“. 

 

5.3. - Vorschlag zum Berichtsverfahren: Der ebenfalls der Einladung beigefügte 
Vorschlag einer organisatorischen Neuausrichtung des Berichtsverfahrens bei den 
jeweiligen Vollversammlungen wird „in Teilen“ als zu weitgehend angesehen, gleichwohl 
ist hier grundsätzlich Gesprächsbereitschaft im Sinne einer straffen 
Sitzungsdurchführung gegeben. Durch kurze, vorab zu versendende schriftliche Berichte 
soll keinesfalls die Möglichkeit der persönlich vorgetragenen Ergänzungen einschränkt 
werden.  

Hier wird durch den Vorstand die Vorgehensweise überarbeitet. 

 

TOP 6 - Veranstaltungen  

6.2. - Digitalisierungs-Veranstaltung 

Hier geht der Auftrag zur Organisation an den Arbeitskreis Digitalisierung. 

 

6.1. - Sicherheits-Veranstaltung 

Für diese Veranstaltung wurde zum 12. Mai 2025 das Foyer im Justus-Liebig-Haus 
angemietet (14:30 - 15:30 Uhr). Offen ist noch der Termin für ein Abstimmungsgespräch 
mit der Vortragenden. 

 

TOP 7 – Fachtagung „Altern und Pflege im Sozialraum und Quartier“ 

Zu diesem Thema wurde bereits unter Punkt 5 berichtet. 

 

TOP 8 – Positionierung zur Kommunalwahl 

Das Stimmungsbild ergibt, diese Möglichkeit in Betracht zu ziehen und einen konkreten 
Beschluss-Vorschlag zu erarbeiten. Dieser soll - so die Vorstellung - auch die aktuelle 
Finanzsituation reflektieren und sich auf eine geringe Zahl von Forderungen 
beschränken, die durchsetzbar erscheinen. Damit tritt die IV dann an die zur Wahl 
stehenden Parteien heran. 

Die IV-Mitglieder Frau Doris Fröhlich und Frau Gabriele Beckers sowie die Herren 
Gerhard Abendschein, Wilhelm Roth, Detlef Rehfeld und Dr. Dierk Molter haben sich 
bereit erklärt, bis zum Juli 2025 eine Beschlussvorlage zu erarbeiten.  



 

TOP 9 - Anträge 

Anträge sind keine eingegangen und somit entfallen Diskussionen und Abstimmungen. 

 

TOP 10 - landläufig Verschiedenes bzw. bislang Unbesprochenes 

Entsprechend TOP 3 werden zu dem Thema „Deutscher Seniorentag“ (derzeit in 
Mannheim) Vorstellungen und Gedankengänge weitergegeben und diskutiert. 

 

TOP 11 - Termin der nächsten IV-Vollversammlung 

Entsprechend dem am 28. Januar 2025 festgelegten Termin- und Zeitplan wird zur 
nächsten IV-Vollversammlung eingeladen zum 

17. Juli 2025 (erneut Donnerstag) von 15:30 - 18:00 Uhr im Neuen Rathaus, Luisenplatz 
5, nach derzeitigem Stand wieder im Raum "Graz". 

 

Darmstadt, 4. April 2025 

 

gez. Ursula Schwarz, IV-Vorsitzende 

gez. Gerhard Abendschein, Stellvertretender IV-Vorsitzender 

gez. Rainer Kumme, IV-Schriftführer 

gez. Dr. Dierk Molter, Stellvertretender IV-Schriftführer 

 

 


